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CHRONIK DER BERNER WOCH

15.

August. Die TTwmer Kriegfs/euertoelir
wird aufgehoben.
Der Bundesrat lässt die GürbetatbaTm
und die Bern-Schwarzenburp-Bahn der
Privatsanieruiag teilhaftig werden. Zur
Sanierung der beiden zu fusionierenden
Bahnen bewilligt der Bundesrat einen
Beitrag von 65 000 Franken.
Vor Einigen ertrinkt die 24jährige
Agnes Nydegger aus Basel bei einem
Ausflug mit einem Strandpaddelboot.
August. In Unferseen wird ein Komitee
zwecks Gründung einer Knabenmusik
ins Leben gerufen.
Auf dem Strandgut Lachen bei Dürren-
ast ist eine Zeitsiedetung mit ungefähr
250 Zeltbewohnern errichtet worden.
Der 89jähr.ige Hans Fuchs auf dem,
Schfied in Hofstetten. bei Brienz, der
sich in Spitalpflege begeben musste,
legt, von Heimweh gepackt, die 17 km
lange Strecke von Interlaken aus zu
Fuss zurück, eriiegt jedoch den Stra-
pazett.
August Im Kurzengrabe» bei Wasen
wird das Grabenbergli ein Raub der
Fiommen. Von der Viehware kann bloss
eine Kuh gerettet werden.
In Biet kommt der 54jährige Loko-
motivführer Albert Weyeneth mit der
Starkstromleitung in Berührung und
erliegt im Spital den Verletzungen.
Eine Obertänderin, Ruth Mützenberg,
geht als Eürsorgeoffizier in den Dienst
dér UNRRA nach Deutschland.
In der Pulverfabrik Wimmis ereignet
sich Ith Laboratorium eine Explosion,
wobei Dr. Lieber und Hr. Keel ver-
letzt werden.

15. August. Eine ganze Zahl Basler Fa-
milien, die seit Frühjahr 1940 in Saanen
iwi Réduit wohnten, kehren.' wieder
nach Basel zurück.

16. August. In Laufen setzt ein elektrisches
Heizkissen däs Bett einer 79jährigen
Frau in Brand, wobei diese durch die
Rauchentwicklung den Tod findet.

— Eine schöne und sinnvolle Totenehrung
erfährt in Leuzingen ein Knecht, indem
seine ehemaligen Dienstherren denSarg
in die Kirche und sodann auf dén
Friedhof tragen.

— In Vendlincourt wird ein sechsjähriger
Knabe, der am Waldrand spielte, von
einer fallenden Tanne getötet,

— Der erste Sturz der Pferdepreise zeigt
sich auf dem Pferdemarkt non Saigne-
legier. Im Durchschnitt galten qualifi-
zierte Stuten der Freiberger Rasse 400
bis 500 Franken weniger als vor einem
Jahr.

17. August. In Unterlangenegg stürzt die
46jährige Margarete Oesch aus Bern
aus dem zweiten Stock auf den Haus-
platz hinunter und bleibt tot liegen.

18. August. Die Einwohnergemeinde und
der Kurverein Beatenberg beschliessen
eine Zeichnung von Fr. 50 000.—, bzw.
Fr. 25 000.—, zur Finanzierung der ge-
planten Sesselbahn Beatenberg-JVieder-
horn.

19. August. Der Leitende Ausschuss des
Bernischen Bauernverbandes beschliesst
angesichts der Ernährungslage unseres
Landes die geplante iVaturaliensamm-
lung der Schmelzer Spende durch eine
Geldspende zu ersetzen.

•— t in Biel Big. Arthur Schild, Direktor
der Cosmos-Werke.

August. In verschiedenen Landzeitungen
erlässt die Städt. Polizeidirektion Bern
Richtlinien an die Mar/ct/ahrer der
Stadt in bezug auf gleichmässig.e Ab-
gäbe von Früchten und Gemüse, Ver-
meidung unreifen Obstes und Innehal-
tung vernünftiger Preise.

STADT BERK
13. August. Die 17jährige Susanne Benz

aus Bern wird im Sarnersee als Leiche
aufgefunden.

14. August. Professoren und Studenten der
Universität übernehmen die Paten-
schaft über die Universität Amsterdam
und stellen hiefür einen Betrag von
27 000 Franken; in Aussicht.
Ueber die Zeit der Verhandlungen mit
Japan erfährt der Telephonverkehr in
Bern einen derartigen Umfang, dass
taglich bis zu 400 und 500 bestellte
Telephongespräche nicht vermittelt
werden können,

15. August. Der Oberbefehlshaber der
schweizerischen Armee, General Gui-
san, macht dem Regierungsrat einen
Abschiedsbesuch.

— In den römisch-katholischen Kirchen-
dienst des Kantons Bern werden auf-
genommen Henri Corbat, Buix, und
Arnold Helbling, Brugg.

19. August. Die schweizerische Armee
nimmt mit einer FaJinencftrtmgr Ab-
schied von General Gitisa«. Vormittags
finden im Berner Münster und in der
Dreifaltigkeitskirche Feldgottesdienste
statt, mit freiem Zutritt für jeder-
mann. Nachmittags wird auf dem
Bundesplatz die Fahnenehrung abge-
halten, an der der General in einer
Ansprache Abschied nimmt und Bun-
despräsident von Steiger ihm und den
Soldaten den Dank des Landes aus-
spricht. Eine grosse Menschenmenge
nimmt an der Feier teil.
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l.àWLì. Die T'/î.une?' ^T'îSAs/eue^uieà?'
àd sukßeboben.
ver Lundesrat lässt dis «tirbetaibaà
u»â à Ss,n-Scbmar^snburg-Laà à?àtsanierunZ teilbsktiZ werden. Zur
SsnisrunZ à beiden zu kuànisrsnden
Làsn bewiili.At der Bundesrat Linen
IZeitrsg von 65 990 Lranken.
Vor Làigsn ertàkè à 24jsbriZs
ás-iW DMsgZer sus Basel bei ei nein
àkiuZ.mit einem Strandpaddelboot.
àuZust. In làterssen wird ein Comites
zwecks QründunZ einer D^dsnmusik
às Leben Zsruken.
àk dom Strandgut Lacken bei Dürren-
ast ist sine Zettsisdeiung mit ungeksbr
ZM Zsitbewobnern srriebtet worden,
ver Lgzskriss Dans Lucks suk dem
Sctuied in Dokstetten bei Lriene, àsick in SpitslpkleM begeben musste,
legt, von Beimweb gepackt, die 17 km
Is»M Strecke von Intsrlsken sus zu
kuss Zurück, sriiêpt jsdocb den Stra-
pàà
àuZà Im Durzsngrabsn bei VVasen
«ircl das Drabenbergii ein Band der
âmmen. Von der Viekwsre kann bloss
sine Duk gerettet werden.
In Sie! kommt der 54jàige Loko-
motivkukrer Albert IVsxsnetb mit der
Kaàtronîlsitnng à Lsràrunx? und
erliegt im Spital den Verletzungen.
Làs Oderlàderà, Butk IVlützenberg,
Zàì à Lärsorgso/fizier in den Dienstà nsà Dsnîsàl3n<â.
à à Luîverkabrik Wimmiz ereignetà à Laboratorium eà L.rpînsioa,
mdsi Or. Lieber und Dr. Dssi ver-
Ickt werden.

15. áugust. Bine ganze Zabi Basier La-
milien, dis seit Lrübzsbr 1940 in Sssnsn
inT Kecîait ^voîmtSii, I^eiii'eri 4VÎ6<ÌSi'
nsob Basel zurück.

16. âuZust. In Dan/en setzt ein stsktriscbss
Deiàissen dàs Lett einer 79jsbrigen
Lrsu in Brand, wobei disse durcb dis
Bsueksntwiekiung den ?od linde t.

— Line scböns und sinnvolle Lotsnârung
erkäbrt in LeWingen sin Dnecbt, indem
seine ebsmaUgen Dienstberren den Sarg
in die Dircks und sodann out dàLrisàok tragen.

— In Vendlàcourt wird ein ssebsjabriger
Dnabs, àr am IValdrsnd spielte, von
einer /ailenden 7'anne petötet,

— Der erste Stnrz der D/erdeprsise Wißt
sieb suk dem B/erdsmarkt non Saigne-
logier. Im Durckscknitt galten qualiki-
vierte Stuten der Lreiberger Basse 490
bis 599 Lranken weniger als vor àsm
dsbr.

17. ttuAust. In Dnterlangenegg stürmt die
46jäkrigs Margarete Oescb sus Lern
sus dem zweiten Stock suk den Baus-
platz binuntsr und bleibt tot ließen.

18. August. Die LinwoboerMmsinde und
der Durverein Beatenbsrg bsseblisssen
eins Zsicknung von Lr. 59 999.—, bzw.
Lr. 25 999.—, zur VinsnzierunZ der Zs-
plsntsn Sesssldaà Leutenberg-iVisdsr-
born.

19. /tußust. Der Leitende âussokuss des
Lernisebsn àuernuerdâdes bsseklissst
snZssiekts der LrnsbrunZslsZe unseres
Lsndes die Zeplsnchs lVaturalisnscrmm-
iung der Sârveàr Spende durek sine
(Zsldspende zu ersetzen.

— f in Siel àg. drtàr Sebitd, Direktor
der Losmos-tVsrke.

àuAusî. In vêrsàiQâenen I^ÂnàSibunGen
erlàLsî âie Lìââi. ?0li2eiâii7àli0n Lern
Kiektèàien an cîie Ä^ar/et/a^rer cîer
Stadt in bezug suk sleiebmàssige /tb-
Mbs von drückten und Qsmüss, Ver-
meiduns unreiksn Dbstss und Innàl-
tunZ vernünktiZsr Drsise.
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13. àgust. Die 17MkriZe Lussnne ZZsnz
sus Lern wird im Ssrnersss als Leicbs
au/ge/undsn,

14. àZust. Droksssorsn und Studenten der
Universität übsrnskmen die lösten-
scba/t über die Dniuersität àstsrdam
und stellen biskür einen Ostrsg von
27 999 Lrsnken à àissiàt.
Dsdsr die ?sit der Verbandiîtngsn mit
dapan srksbrt der Veispbonuerkebr àLern einen dsrsrtiMn Dmksns, dsss
tsZiià bis zu 499 und 599 bestellte
lelspkonMsprüLbe niebt vermittelt
werden können,

15. àuZust. Der Dberbekeblsbnbsr der
sebwsizsrisoksn ármss, Ssneral Dui-
^an, msebt dem lteßisrunßsrst einen
^.dsebiedsbssueb.

— In den römiscb-katbotiscben Direbsr--
dienst des Dsntons Lern werden suk-
Mnommsn Henri Qorbst, Luix, und
àrnoid Deldlins, kZruZg.

19. àZust. Dis sebwsizsrisobe ârmse
nimmt mit einer
Làieâ von (^eneT'a! (5uisan. Vormi^tsßs
kinden im Derner Münster und in der
DrsiksItiAkoitskirvbs LsidMttssdienste
statt, mit kreiern Zutritt kür jeder-
mann. lVacbmittaZs wird auk dem
Lundesplstz die Labnensbrung abZe-
bàitsn, an der der Dsnersl in einer
ànspraebe /ibsebied nimmt und lZun-
dssprssidsnt von StsiZer ibm und den
Lelââtìen àn Dsnk às Lsnäes sns-
»priobt. Lins Zrosse MensebenmenZe
nimmt an der Leier teil.
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